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wird. Die Führung eines Flaushaltes gilt
nicht als existenzsichernd.

Umschulungsmassnahmen werden
nur zugesprochen, wenn die Invalidität
eine Erwerbseinbusse von mindestens
20% verursacht. Diese 20% werden aber
von Frauen - im Unterschied zu Män-
nern - 'dank' ihrer noch möglichen Haus-
haltsarbeit oft nicht erreicht. Oder 'dank'
bisher geringem Lohn (z.B. Verkäuferin),
wird den Frauen zugemutet, neu eine sit-
zende, unqualifizierte Tätigkeit auszu-
üben, damit sie noch unter der 20%-Ein-
busse bleiben. Eine Umschulung, durch
die Frauen einen besseren beruflichen
Status als zuvor erreichen würden, wird
zudem in der Regel nicht erlaubt. Haus-
trauen, die neu auf einen leichteren Beruf
umgeschult werden, das kommt prak-
tisch kaum vor.

Forderungen an den Bundesrat
Die Eidg. Kommission für Frauen-

fragen stellt fest, dass das für die Revision
der AHV vorgeschlagene Splitting-Modell
diese Benachteiligungen vermindern
könnte. Sie verlangt deshalb nicht eine
Änderung der Definition der Invalidität als
Einkommenseinbusse, sondern eine ein-
facherzu bewerkstelligende Abänderung
von Verordnungen und Direktiven, die
einen beträchtlichen Teil der Benachteiii-
gungen beheben würde. Dafür solle eine
Arbeitsgruppe eingesetzt werden.

Ferner seien Forschungsarbeiten in
bezug auf die Stellung der Frau in der IV
dringend erforderlich. Sie sollten insbe-
sondere der Ausarbeitung eines konkre-
ten Revisionsvorschlages, beruhend auf
dem Splitting-Modell, dienen. Und nicht
zuletzt sollte all dies in die 10. AHV-Revi-
sion einfliessen.
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Buchkiosk

Berühmte Frauen - Kalender 1991
1991 ist das Jahr von Coco Chanel,

Berthe Morisot und Virginia Woolf. Die
kennen Sie sicher. 1991 ist aber auch das
Jahr von Amalie Dietrich, Josephina Zür-
eher und Lydia Sigourney, von Frauen
also, von denen viele mit grosser Wahr-
scheinlichkeit noch nie etwas gehört
haben. Sie und viele andere Frauen er-
scheinen nicht oder kaum in patriarcha-
lischen Nachschlagewerken und sind
'vergessen'.

Seit ein paar Jahren 'sammelt' Luise
Pusch Frauen, deren Leben, Tätigkeiten
und Leistungen durch das Netz männ-
licher Wahrnehmung gefallen sind, die
aber gleichwohl einen Platz in der Ge-
schichte und in unserer Erinnerung ver-
dienen. Aus ihrem umfangreichen Mate-
rial publiziert die engagierte Literatur-
Professorin alljährlich einen Kalender mit
dem Titel 'Berühmte Frauen'.

Im neuen Kalender, derauch viel Platz
für persönliche Notizen enthält, sind rund
400 grosse Frauen aufgeführt, die 1991
ein Jubiläum feiern. Jeder Tag ist einer
bestimmten Frau gewidmet, jede Woche
wird mit einem ausführlicheren Portrait
einer Frau begonnen. Am Schluss sind
alle erwähnten Frauen in einem Namen-
register alphabetisch aufgeführt. Ein
Register der Berufe und Haupttätigkeiten
der Frauen und ein ausführliches Litera-
turverzeichnis runden diesen praktischen
und empfehlenswerten Kalender ab.

Ruth Rutman

Luise F. Pusch: ßeröbmfe Frauen -
Ka/enc/er 1991. suhrkamp taschenbuch.
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